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über COVID-19 gelistet. Es 
drängt sich die Frage auf, wel-
cher Anteil dieser doch in kur-
zer Zeit entstandenen Arbeiten 
wesentliche Erkenntnisse ver-
mittelt.

Auch wenn ich weiter oben kritisch 
zu sehende Vorgehensweisen und 
Entwicklungen geschildert habe, so 
gibt es aus meiner Sicht keine 
grundsätzliche Daten- und Repro-
duktionskrise, denn die analytischen 
Möglichkeiten erlauben es, in nie 
dagewesener Qualität und mit hoher 
Präzision wertvolle Daten zu biologi-

schen Vorgängen zu generieren. 
Allerdings bedarf es einer kritischen 
Selbstkontrolle im Wissenschafts
system, um valide Erkenntnisse von 
schwachen Evidenzen und fehler
haften Befunden zu trennen. Alle 
Akteur/-innen sind gehalten, ihren 
Beitrag zur Verbesserung der Daten- 
und Reproduktionslage zu leisten. 
Dieser Meinungsartikel legt den 
Fokus auf Datenzuverlässigkeit, Re-
produzierbarkeit und Standards – es-
sentielle Prämissen für glaubwürdige 
Wissenschaft. Andere Themen der 
„Datenkrise“ wie die Datenflut und 

Plagiate müssen zukünftigen Ab-
handlungen vorbehalten sein.
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Mathematisch-naturwissenschaftliche 
Gesellschaften:  
Fort- und Weiterbildung von Lehrkräften 
ist keine Freizeitgestaltung

Ein Positionspapier der in der Initiative Wissenschaft-verbindet 
zusammengeschlossenen mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Fachgesellschaften fordert Politik wie Schulträger auf, Lehrkräften 
mathematisch-naturwissenschaftlicher Schulfächer qualifizierte 
Angebote zu schaffen und die Teilnahme daran während der regulären 
Arbeitszeit zu erleichtern.

Mathematisch-naturwissenschaft
liche Erkenntnisse sind nicht nur 
angesichts des Klimawandels und 
der Corona-Pandemie wichtiger 
denn je. Zugleich unterliegt die 
Wissenschaft einer hohen Dynamik. 
Dem ist bei der Fortentwicklung des 
mathematisch-naturwissenschaftli
chen Schulunterrichts Rechnung zu 
tragen. Qualitativ hochwertige Fort- 
und Weiterbildungen für mathema-
tisch-naturwissenschaftliche Lehr-
kräfte sind daher ein unverzichtbares 
Instrument zur stetigen Verbesse-
rung des Unterrichts. Davon sind die 
fünf auf der Plattform Wissenschaft-
verbindet zusammengeschlossenen 
mathematisch-naturwissenschaftli-
chen Gesellschaften überzeugt. 

Der Dachverband der Geowissen
schaften (DVGeo), die Deutsche 
Mathematiker-Vereinigung (DMV), 
die Deutsche Physikalische Gesell-

schaft (DPG), die Gesellschaft Deut-
scher Chemiker (GDCh) sowie der 
Verband Biologie, Biowissenschaften 
und Biomedizin in Deutschland 
(VBIO) vertreten deutschlandweit 
über 130.000 Mitglieder und haben 
nun ein Positionspapier zur Fort- 
und Weiterbildung von Lehrkräften 
verabschiedet. Es richtet sich so-
wohl an die Politik als auch an Bil-
dungsbehörden und Schulträger und 
fordert diese auf, sachgerechte An-
gebote zu fördern und weiter zu 
entwickeln. Dabei muss den beson-
deren Bedürfnissen der mathema-
tisch-naturwissenschaftlichen Schul-
fächer Rechnung getragen werden. 
Nötig sind fachliche und fachdidak-
tische Fortbildungsangebote sowie 
Formate, die beide Elemente ver
binden. Der wissenschaftliche Fort-
schritt sowie die aktuellen Heraus-
forderungen der Unterrichtsent

wicklung z. B. in Bezug auf die 
Digitalisierung müssen berücksichtigt 
werden. Essenziell dafür ist eine hin-
reichende finanzielle als auch organi-
satorische Unterstützung. Insbeson-
dere sind Lehrkräfte für Fort- oder 
Weiterbildungsmaßnahmen ausrei-
chend und unkompliziert vom Unter-
richt freizustellen. Die mathematisch-
naturwissenschaftlichen Gesellschaf-
ten betonen dabei ganz explizit, dass 
Fort- oder Weiterbildungen keines-
wegs nur in die Abendstunden oder 
die Wochenenden geschoben wer-
den dürfen, sondern selbstverständ-
lich zur und in die Gesamtarbeitszeit 
gehören.

Sie finden das Positionspapier im 
Wortlaut unter https://wissenschaft-
verbindet.de/gemeinsame-
aktivitaeten/download/
positionspapier_fortbildungen.pdf 
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ABB. 1  Qualitativ hochwertige Fort- und Weiterbildungen 
für mathematisch-naturwissenschaftliche Lehrkräfte sind 
ein unverzichtbares Instrument zur stetigen Verbesserung 
des Unterrichts. Foto: DPG / Anja Metzelthin
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